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1 0 Oben erwähnte Baugebiete sind ale allgemeine Wohngebiete (WA) 
mtt offener Bauweise nach§ 4 der Baunutzungsverordnung 
vorgesebeDo 

2 0 Die Bebauunri erfolgt in den einzelnen StrassBn wie 
vorerwähnto 

Dachneigung bei ~angbauwetae 18 - 23 ° 
1 1/2 gescboßige Bauweise ~5 - So o 
2 geschoßtge Bauweise 25 30 ° 

Die DachdeckUng kann bei eämtlicben Bebanungen eotwed~T 

mit Pfannenziegeln enfobiert oder mit Eternl t in rotb; ai1n~m 

Farbtor? erfoJ,gen„ 

Die Kniostockshöhen i :önner1 betrt!geu : 

Bo H&ncba ffeise 

i> o l 1.'2 rres cboßige 
:3..Ltmeit:e So ern 

c o '2 g,.:tsc:. oßige Bnm eise 3o cm 

Die NAbang •bäucie bei Hanghaiw,:::iaen s ind .i.n ~rerb'f.ntli.mg :??! ~: den 
Wohnhaus a 1s e i n Ba:u!:örpe:~ zu g,1stalt .en, 

Die Neb13ng ,,bäucle bei l 1/!~ gem::noDiger u •d 2 gu.:JciloSJ.:r;er 

Baunei s 19 s :..nd gert cn111t vo!.!1 'tlo rm:U:11:3 .::.nx-Jc>!'dm~n und so zu : uH ~ 1 , ~t,n . 'II 

daß j ö Wl!i l l bei zwei G1.-unds -~il<:h Si.lf.chbE!Til d it) G-- :?~go n 2:usa.. ;i:0·1 

ttuf den Urunzen e ~ri,1:ht1Jt :erü:rn ; i m A::;isnhl.us:s im!l.H in V!3:. 

l änge1·unc der G~age e.iil r:;.el-ä·~ eramn .:1ug~bm.:rt ...,e:röeilo :!:le 

Da~hualguna und Dscbrleck"ulg äor Nubsugebt::.u.cfo m;.: ia der.~tt id, , ,. 

Wo!mhäusar entapr~ch n d.ä '2 N'ac:hbß:i:'gebät:d .'.:! ~-·hal t.e:- :.:. ,. }"' • 

die g !eieh>J Da"'"imeigJng tL?~ 5::..nde'"!kuag 

3 o D:f.e üI ~ ~t::-ägt "> . a OIbo 
4 o Di.e ';fc :'i:ar'ten he:>en ein!J :1rc·l ;c sJO?l 3 o:> , I•ieeo:. f 1 

b eiti;:: Streifan 1st. ent:t,:,iJer r.ls :.mson::15.cLer cd0T Zf , • 

ga1 tal. zu ~es'i:al ce~ 

5 o Die :~mitl:'",chei!l C:.:e~bati:.uä0 ier •toi!1'lbr..utt:;1l retrr~;~n: ~'.r>r_:•r'·Jt:.'('( 

4mr i30 !!Et ~cb l30o 

IVn B n u ~ e 1 s e 

--------- ---------· 
l o Für d &t! Baage~i E t ist r.Z11eoe Bau;?Je,.ee iest:..e:'egt, 

2 „ L.lc1enceech~tte cUr f c uicht e i ngeri~.iltet. w rcien , 

3 .:- c1ie Socuel böile <".er Ci<: bäu<i i s t eo i~iedj7i c : iH mör,·. ir:~ 

zu ha:..t en0 

https://Bau;?Je,.ee
https://g,1stalt.en
https://rerb'f.ntli.mg


3 0 und nötigenfalls durch AufachUttuDg der Taleeiten zu 
verrtn1ern~ Diese soll an den Talseiten maximal betragen: 

&o Ban1bauweise 2 p3o m PO , oo 
b o l L/2 und 2 geaoho&ige Bauweise maximal -lp6o, m 

4. Die Grösse der NebenpbäUde eoll in einem guten Verhältnis 
zum Hauptgebäude erfolgenp und die Grösse 6 z 8 mp einschl. 
Garage ntcbt Uberschreiten. Be! den Nebengebäuden ist eine 
Kniestockhöhe von maximal 3o cm zu läaeieo 

5 0 Die Grundstückseinfriedigung erfolgt mit einer 3o em hohen 
Mauer, auf diese kann entweder ein maxp 9o cm hoher Za.un 
montiert oder dahinter eine Recke gepflanzt werdeno 

Va Pläcbenbenutzung: 

l o Die GrundatUcke haben eine Strassenbreite von caa 3o ma 

2 a Die Gröase der Grunds·tucke beträgt ca„ 900 qm. 

3 a Mindestabstand zwl~oh~n den Wohnhäusern 8 m~ 

VI. Gebäude - luaseres: 

1 o Daa Mauerwerk de:r Umfassungswände ist zu verputzenp o • c1r 

als Sichtmauerwe~k aw1zufUhrena 

2 „ D6e We·tterseiten könnt,n mit We11asbastpletten ve~ebeu 
werden" 

3 o , Ebenso können zur arcbi tekton1ecl! Gestaltung Vor-- a r..d 
RUcksp:t1lnae mit oinem anderen Baustoff vorkleide·t e'!'tion 

Blecbvarkleidungon sind nicht zul~sig„ 

4 o Die AuEisenfläcllen der Gttbäude sind spätestens nach A-;,:1 c.1::f 

von 2 .Jahren in ; bren Endetuc! zu br1ngttno 

5„ Des Äuseere„ einheitl~.ch angelegter Gebäude.n-uppen ( lieben , 

gebäude) 1st einheitli.cb zu gestalte~o 

... ..Jt.. 

https://einheitl~.ch
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TBP BÖDIGHEIM, GEWANN HOFACKER 

ZEICHENERKLÄRUNG 

D allgem wohngeb i et 

~ 2 - geschossig 

~ hang bauw. u 1i gesch . 
., 

o offene bauweise 

0 3 g r z 

0 .6 geschossfl ächenzahl 

-- baul i nie 

___ bau grenze 

p- gehweg 

_ __ st r asse 

- - grenze des räumt ge l tun s ber 
des bebauungsplanes 

___ strassen be grenzungsl in1 e 

.. 


